
 

 

 
 
 

 
Infomail der Präsidentin vom Juli 2010 
 
 
Liebe FAB-Mitglieder 
Liebe Leserin, lieber Leser  
 
Kurz vor der Sommerpause erhalten Sie ein kurzes Infomail von mir – mit zwei sehr wichti-
gen Themen aus der letzten Vorstandssitzung in Aarau. Viel Spannendes beim Lesen! 
 
 
 
 

Befragung der I+D Fachleute in der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung  
Vom 15. Mai – 9. Juni 10 führte die FAB eine Umfrage unter den I+DFachleuten durch. An-
geschrieben wurden alle in diesem Bereich tätigen Personen, nicht nur FAB-Mitglieder. Uns 
ging es darum festzustellen, welchen Ausbildungsweg in der BSLB tätige Informationsfach-
leute hinter sich haben. Weiter interessierten uns ihre gegenwärtige Funktion, die Perspekti-
ven an ihrer Arbeitsstelle sowie ihre Erwartungen an die Weiterbildung.  
Das Echo auf diese Umfrage war überwältigend! Die Rücklaufquote von 91.34 % übertraf 
unsere kühnsten Erwartungen und zeigt ein reges Interesse der I+D-Fachleute an diesen 
Themen!  
Die Sicherstellung der Aus- und Weiterbildung für Informationsfachleute in der BSLB ist der 
FAB ein wichtiges Anliegen, sind doch über 50 Mitglieder in diesem Bereich tätig. Die KBSB 
wird, analog dem Profil der Berufs-, Studien- und Laufbahnberater/innen, ein Kompeten-
zenprofil für die Informationsfachleute in der Berufsberatung erstellen und somit klar festle-
gen, welche Kompetenzen für die Ausübung dieser Tätigkeit erforderlich sind. Daraus kann 
die Grundlage für zukünftige Weiterbildungsangebote abgeleitet werden.  
Die Ergebnisse dieser Umfrage werden nun in die Fachkommissionen Weiterbildung des 
SDBB und in die KBSB einfliessen und in die laufenden Diskussionen einbezogen werden.  
 
Wir danken allen herzlich, die sich daran beteiligt haben; ebenso den Stellenleitenden die die 
Umfrage weitergeleitet haben!! Die Ergebnisse sind auf unserer Homepage einsehbar: 
www.fab-forum.ch > Geschäfte. 

 Irène Roggo-Meuwly und Beatrice Hertig 
 
 
 

Zukunft der FAB – wohin wollen wir?  
Wie bereits in den letzten Infomails beschrieben, machen wir uns im Vorstand Gedanken 
über die Zukunft der FAB und der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung in der Schweiz.  
 
Aktuelle Situation: Seit der Auflösung des SVB vor bald zwei Jahren versuchen die einzel-
nen Fach- und Regionalorganisationen, ihre Aufgabe alleine weiterzuführen. Es hat sich je-
doch in diesen zwei Jahren gezeigt, dass es nicht einfach ist. Wir befinden uns quasi in ei-
nem luftleeren Raum!! Auch das Umfeld im Bereich Berufsbildung ist stetig in Bewegung. 
Jede einzelne Gruppierung alleine ist zu klein, um übergeordnete Ziele zu erreichen und 
Änderungen zu erwirken. Zudem fehlt es an der politischen Lobby und der Vernetzung. 
 
 



Zukunft: Wie sieht unsere Zukunft aus? – Wohin wollen wir? – Wer gehört (auch) dazu?  
Die FAB als mitgliederstärkste BSLB-Vereinigung will vorangehen. Als „Quasi-Erbin“ des 
Verbandsteiles des SVB soll die zukünftige Organisation die fachlichen Belange vertreten 
und den eidgenössischen und kantonalen Gremien und Fachverbänden als Ansprechpartne-
rin gegenüber stehen. Ein Fortbestehen ohne erfolgreiche Entwicklung und Positionierung ist 
keine Alternative; da wird die FAB (und die BSLB aus Sicht der Arbeitnehmenden-Seite) 
eher untergehen.  
Diese intensive, wichtige und schwierige Arbeit wollen und können wir im Vorstand nicht al-
leine bewältigen, wir möchten Sie als Mitglied in diesen Prozess mit einbeziehen! Im Weite-
ren werden wir eine aussenstehende Fachperson suchen, die uns begleitet, damit wir das 
Ziel nicht aus den Augen verlieren und in absehbarer Zeit auch Resultate erreichen können.  
 
Vorgehen: Zusammen mit einigen Mitgliedern möchten wir in einem intensiven Brainstor-
ming im Herbst (1 Tag) die Grundlagen für das weitere Vorgehen erarbeiten, mit der Modera-
tion einer Fachperson. Je nach Ergebnis wird die Arbeit in der Gruppe alleine weitergeführt 
oder immer respektive teilweise durch die Fachperson weiterbegleitet. Die Mitglieder der 
Gruppe entscheiden sich nach dem ersten Treffen, ob sie weiterhin mitarbeiten wollen. In 
einem weiteren Schritt werden wir dann die verschiedenen Fach- und Regionalgruppen mit 
einbeziehen.  
 
Liebe FAB-Mitglieder, sind Sie interessiert an unserer Zukunft und möchten mitdenken und 
Visionen mitgestalten?  
 

- In der Arbeitsgruppe aktiv beteiligt sein und mitmachen?  
- Ihre Rückmeldung und Ihre Gedanken per Mail kundtun?  

 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich für das eine oder andere entscheiden und sich bis spä-
testens am 15. August 2010 melden werden (andrea.egli@fab-forum.ch), wir freuen uns 
über jedes Feedback! Weitere Infos folgen danach.  
 
Im Namen des Vorstandes möchte ich mich sehr herzlich für Ihre Unterstützung bedanken! 
Wir werden Sie weiterhin auf dem Laufenden halten und zu gegebener Zeit erneut Ihre Mei-
nung einholen. 
 
 

 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit und grüsse Sie herzlich - bis zum nächsten Mal 
 
 

Andrea Egli, Präsidentin 
andrea.egli@fab-forum.ch 
 
 
Ennetbürgen,  01. Juli 2010  


